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Laupersdorf 

Grandiose Leistungen junger Talente 

Aus allen Regionen der Schweiz, 
auch aus dem benachbarten 
Ausland, reisten junge Talente 
mit ihren Familien ins Thal nach 
Laupersdorf. Insgesamt waren 
beim 54. Musikwettbewerb Lau­
persdorfl89 V0rtrräge angemel­
det und 173 Vorträge fanden 
schlussendlich in den vier Vor­
tragslo.l<alen auch statt. Bei den 
lnstrume:ntalisten standen 
44 Vorträge auf dem Programm. 
Beim abendlichen Final war die­
ses Jahr die Instrumenten-Palet­
te mit Klavier, Violine, Posaune, 
Waldhorn, Cello, Klarinette und 
Fagott vielfältiger als bei frühe­
ren Wettbewerben. Es war ein 
hochstehendes Final-Konzert 
im Pfarreisaal des Gemeinde­
ze trums Laupersdorf. Bei (1-en 
Jüngsten in der Kategorie l {bis 
11 Jahre) siegten mit Simon Leh­
mann (Zürich) auf dem Cello 
und Stefan Szypura (Küsnacht) 
auf dem Klavier mit76 Purt�ten 
zwei lnterpreten. Weil dj�s zu­
gleich die höchste Punktzahl des 
T,ages war, gewannen beide 
auch den Wandei:po.kal des Mu­
sikwettbewerbes. Dahinter klas-
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sierrten sieb Mykola P0soshko 
(l3olligen) atif der Violine mit 
74 !'unkten und Filip Oimitrov 
(Bern) auf dem Waldhorn mit 
69 Punkten. Sieger in der Kate• 
gorie 2 (11 bis 14 Jahre) wurde 
Ana'is Williner (Gland) mit 
75 Punkten auf dem Fagott vor 
J0nathan Ng (Biru1ingen) alif 
dem Klavier mit 71 Punkten, Joel 
Mauerhafer (Altdor,t) auf dem 
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Klavier mit 70 Punkten und 
Emilie Köther (Interlaken) auf 
der Violine mit 65 Punkten. In 
der I<ateg�r,i 3 (ab 1.5 Jahren) 
siegte Timon Jerdi (Rohrbaeh­
graben) mit 75 Pu11kre11 auf der 
Posaune vor Benedikt Hächler 
(Binningen) auf der Klarinette 
mit 70 Punkten, Carole Aeby 
(Luzem) auf der Klarinette mit 
67 Punkten und Anna Steiner 
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(Kastanienbaum) ni.it 66 Punk-
ten auf der Violine. 

Aus dem Kanton Solothurn 
waren nur drei Wettbewerbsteil­
nehmer zu verzeichnen. Alle in 
der Alterskategorie 3. Immanuel 
Brunner (Dornach) klassierte 
sich mit seinem Vortrag auf der 
Trompere und 4ß Punkten auf 
Rang 8, Andre�s Kaiser (Lohn• 
Ammannsegg) �uf dem Cornet 
erspielte 46 Pqnkte und erreich­
te RanglO. Roger Keusch (Eger­
kingen) auf dem Klavier plat­
zierte sich mit 42 Punkten auf 
Rang 14. 

Einmal mehr waren in Lau­
persdorf Ausnahmekönner auf 
der Trommel aus der ganzen: 
Schweiz am Start. Nicht weniger 
als 30 Gruppen nahmen am 
Gruppenwettspiel teil. Es sieg· 
tenPascal Gros mimn. Dahi�ter 
klassierten sich Dario Auf der 
Maur, Jannis Lüönd, Adrian 
Gambirasio, Nils Schuler, Mat-
tia Bachmann, Gianluca , 
Schmid, «Die Digge vo de Cli­
que» und YanniclcAmherd, Bri­
an Stoffler, Sebastian Stalder, 
Luan Morgenroth, Janis Guthau-
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ser, «Fröschli Gäng». Auf 
Rang 4 kam der Tambourenver­
ein Solothurn l l")"lit Salim Az­
zouz, Elia Blöchlinge,r, Gino Bru­
nello mit 38.20 Punkten. Eine 
hervorragende Leistung im Ein­
zelwettbewerb der Kategorie 2 
zeigten .Stefan Freier-muth 
(Frenkendort) mit der Eigen­
kompositi0n «Einalissima·» und 
der Tage§höehstpunktzahl von 
38.70 Punkten sowie der Alt­
meister Ivan Kym (Möhlin) auch 
mit einer Eigenkomposition na­
mens «Retraite a diseretiom> 
mit 38.50 Punkten. Auf Rang 3 
kam Nicolas Gehrig (Basel) mit 
38.40 Punkten. In der Katego­
rie 1 im Einzelwettspiel (bis 
16 Jahre) siegte Yanni kAmherc,i 
(Liestal) mit 38.6© Pw;1kte�. 
Erstmals amtete am SA.Musik­
wettbewerb Laupersdorf And­
rea Probst als OK-Präsidentin 
und neu hat der Solothurner Re­
gierungsrat Peter Hode! das Eh­
renpau;onat übernqmmen. 
Ranglisten unter ,1�w1v.musik­
wettbewerb.ch. 
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